
IServ – Nutzungsordnung
=====================

Vorbemerkung – „Was ist IServ“?

Die Oberschule Westerholt bietet mit ihrem Portalserver „IServ“ umfangreiche Kommunikations- 
und Datentransfermöglichkeiten an. Diese können mit einem individuellen „Account“ sowohl über 
die PCs im lokalen Schulnetzwerk als auch von jedem beliebigen Computer mit Internetzugang 
außerhalb der Schule genutzt werden.

So  ist  es  z.B.  möglich,  dass  Dateien,  die  im  Unterricht  auf  dem  IServ  gespeichert  werden, 
anschließend zu Hause weiter  bearbeitet  werden können.  Umgekehrt  können auch zu Hause 
vorbereitete Dateien (z.B. Lernhilfen, Präsentationen) abgerufen werden. Dabei wird grundsätzlich 
zwischen  einem  eigenen  Dateiverzeichnis  („Home“)  und  Gruppenordnern  („Groups“) 
unterschieden. Während das eigene „Home“-Verzeichnis einen individuell geschützten Bereich zur 
Verfügung  stellt,  der  für  andere  Benutzer  nicht  einsehbar  ist,  lassen  sich  Gruppenordner  mit 
verschiedenen anderen Benutzern gleichberechtigt gemeinsam nutzen. Durch eine verschlüsselte 
Übertragung („https“) und die Mitgliedschaft in sog. „IServ-Gruppen“ wird sichergestellt, dass diese 
Daten nur bestimmten Benutzerkreisen (z.B. Klassen, Kursen, AGs, SV usw.) zugänglich sind.

In ähnlicher Weise bietet IServ auch Foren und Chaträume an. Öffentliche Foren bzw. Chaträume 
stehen allen registrierten IServ-Benutzern offen, während Gruppenforen bzw. -chaträume nur von 
den jeweiligen Gruppenmitgliedern genutzt werden können. Von „außen“, d.h. für nicht-registrierte 
IServ-Benutzer sind diese Bereiche nicht zugänglich. 

Zudem erhalten alle IServ-Benutzer ein kostenloses und werbefreies E-Mail-Konto.

Eigene Web-Sites („Homepages“) oder sog. „File-Sharing-Bereiche“, die unbeschränkt über das 
Internet erreichbar sind, werden vom IServ der Oberschule Westerholt aus rechtlichen Gründen 
nicht bereitgestellt..

Mit unserem IServ steht allen Mitgliedern unserer Schule somit  eine komfortable Methode der 
Datenspeicherung und des Datenaustausches zur Verfügung, von der wir  uns eine intensivere 
Kommunikation,  eine  zeitgemäße  Lernumgebung  und  einen  effizienten  Informationsaustausch 
erhoffen, die unser Schulleben bereichern.

Mit  der  Einwilligungserklärung  bei  der  Anmeldung  geben  Sie  ausdrücklich  an,  die  Iserv-
Nutzungsordnung gelesen und akzeptiert zu haben.

Westerholt, im Februar 2023

David-Fabricius-Ganztagsschule

Oberschule Westerholt
Ewigsweg 13 – 26556 Westerholt – Tel. 04975-778720

e-Mail: info@obs-westerholt.de - www.oberschule-westerholt.de
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Nutzungsordnung für Schülerinnen und Schüler
========================================

1. Die Rechner der David-Fabricius-Oberschule Westerholt sind mit der Kommunikationsplattform IServ 
verbunden. Der Benutzer muss sich für jede Nutzung des Rechners mit seinen Zugangsdaten bei IServ 
anmelden.
2. Mit der Einrichtung des Accounts erhält der Benutzer ein vorläufiges Passwort, das umgehend durch ein
mindestens sechs Zeichen langes, eigenes Passwort zu ersetzen ist. Der Benutzer muss dafür sorgen, 
dass dieses Passwort nur ihm bekannt bleibt. Alle Login-Vorgänge werden protokolliert und kontrolliert. 
Das Ausprobieren fremder Benutzerkennungen („Hacking“) mit geratenen oder erspähten Passwörtern
muss wie Diebstahl angesehen werden und führt zu entsprechenden Konsequenzen.
3. Der Account und alle auf dem IServ-Server gespeicherten Daten des Benutzers werden spätestens ein
halbes Jahr nach dem Ausscheiden aus der Oberschule Westerholt gelöscht. Die Schulleitung kann in
begründeten Einzelfällen Ausnahmen hiervon zulassen. Vergisst ein User sein Passwort, muss bei einem
Administrator ein neues Passwort angefordert werden, wobei eine Bearbeitungsgebühr von z.Zt. 5,- € 
erhoben wird.
4. In der Zugangsberechtigung zu den Schulrechnern ist ein persönliches E-Mail-Konto enthalten. Die
E-Mail-Adresse lautet: vorname.nachname@obs-westerholt.de  .  
Um den reibungslosen Betrieb des E-Mail-Systems zu gewährleisten, gelten folgende Regeln:

Nicht erlaubt sind
– das Versenden von Massenmails, Jokemails und Fakemails,
– der Eintrag in Mailinglisten oder Fan-Clubs und die Nutzung von Mail-Weiterleitungsdiensten

(GMX, Hotmail, etc.)
5. Jeder Benutzer erhält außerdem eine eigene Homepage, die er nach eigenen Vorstellungen gestalten
kann. Diese Seite ist aus dem Internet unter vorname.nachname.@obs-westerholt.de zu erreichen.      
Die Veröffentlichung rechtswidriger Inhalte sowie Inhalte, die gegen die guten Sitten verstoßen, führen zum 
sofortigen Verlust des Accounts. Außerdem ist darauf zu achten, dass Urheberrechte nicht verletzt werden. 
(s.u.)
6. Jeder Benutzer erhält einen Festplattenbereich von 100 MB (Homeverzeichnis), der zum Speichern von
Mails, der eigenen Homepage und unterrichtsbezogenen Dateien genutzt werden kann. Anderweitige
Nutzung ist nicht gestattet!
7. Das Ablegen von Dateien auf lokalen Festplatten ist nicht sinnvoll. Diese Dateien werden 
regelmäßig ohne Rückfrage von den Administratoren gelöscht. Das Aufspielen von Software muss vom 
Systemadministrator genehmigt werden. Das Verändern von Rechnereinstellungen ist verboten.
8. Die Nutzung von Internetdiensten zu unterrichtlichen Zwecken (Freiarbeit usw.) ist erwünscht. Dazu
vergeben die zuständigen Lehrkräfte auf Anfrage Online-Zeitmarken, sog. NACs (Network Access Code) 
oder schalten die Rechner für den notwendigen Zeitraum frei. Die private Nutzung des Internets ist 
grundsätzlich nicht gestattet. 
Durch das Anwählen der OK-Taste können bei einigen Internetseiten Verträge bewusst oder unbewusst 
abgeschlossen werden. Der User hat sich daher vorab gründlich darüber zu informieren, ob die 
Inanspruchnahme bestimmter Seiten Kosten auslösen kann. Bei sich insoweit ergebenden Unklarheiten ist 
die Seite sofort zu verlassen. 
Die Schule ist mit dem Abschluss von entsprechenden Verträgen nicht einverstanden bzw. nur nach 
vorheriger Erlaubnis. Die Schule gestattet es daher auch nicht, Leistungen entsprechender Seiten in 
Anspruch zu nehmen. Sollte es gegenüber der Schule bei einem Verstoß gegen die vorstehenden 
Regelungen zu einer Inanspruchnahme durch den Anbieter der Seiten kommen, behält sich die Schule vor, 
dieKosten in voller Höhe an den jeweiligen User weiterzugeben.
9. Das Drucken von auf dem Schulrechner erstellten Dokumenten ist für die Benutzer möglich. Dazu
müssen die Benutzer über ein Druckguthaben verfügen. Die Verteilung des persönlichen Druckguthabens
erfolgt über sog. PACs (Printer Access-Codes), die von den Administratoren vergeben werden. Die PACs
können entgeltpflichtig sein.
10. Jeder IServ-Nutzer ist mit Vorname, Nachname und schulischer E-Mail-Adresse im Adressbuch 
verzeichnet. Der Eintrag weiterer Daten darf nur mit dem Einverständnis eines 
Erziehungsberechtigten erfolgen. Dieses Einverständnis kann mit dieser  Anmeldung erteilt oder versagt 
werden (s.u.). Die Daten bleiben schulintern, sie dienen der besseren Kommunikation untereinander. 
Bewusst falsche Einträge führen zur Deaktivierung des Accounts.
11. Teilnahme und Nutzung von Chats  und Foren im Internet sind nicht erlaubt. Die Abwicklung von
Geschäften über das Internet (z.B. über ebay) sind ebenfalls nicht zugelassen. 
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12. Verbotene Nutzungen: Die gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere des Strafrechts, Urheberrechts
und des Jungendschutzrechts, sind zu beachten. Es ist vor allem verboten, pornografische, 
gewaltverherrlichende, rassistische oder sonst jugendgefährdende Inhalte(z.B. nach dem 
Jugendschutzgesetz indizierte oder die Menschenwürde verletzende Inhalte) aufzurufen oder zu speichern. 
Werden solche Inhalte versehentlich aufgerufen, ist die Anwendung zu schließen und der aufsichtsführenden 
Lehrkraft oder einem Administrator unverzüglich Mitteilung zu machen.
13. Download von Internet-Inhalten: Der Download, d.h. das Kopieren von Dateien (vor allem von 
Musikstücken und Filmen), die in sog. File-Sharing-Netzwerken oder anderen Portalen angeboten werden, ist
untersagt. Auch die Ausschaltung von Kopierschutzmechanismen ist generell nicht erlaubt. Unnötiges
Datenaufkommen durch Laden und Versenden von großen Dateien aus dem Internet ist zu vermeiden.
Sollte ein Benutzer außerhalb schulischer Zwecke oder sonst unberechtigt Daten in seinem Arbeitsbereich 
ablegen, sind die Schulleitung bzw. die Administratoren berechtigt, diese Daten zu löschen.
14. Online-Abschluss von Verträgen und kostenpflichtige Angebote: Schülerinnen und Schüler 
dürfen im Rahmen der Nutzung von Internetinhalten weder im Namen der Schule, im Namen anderer 
Personen noch selbstverpflichtend Vertragsverhältnisse aufgrund von Angeboten in Informations- und 
Kommunikationsdiensten eingehen.
15. Illegale Inhalte: Es ist untersagt, pornografische, gewaltverherrlichende, rassistische, 
jugendgefährdende, beleidigende oder sonstige strafrechtlich verbotene Inhalte zu speichern, zu 
veröffentlichen, zu versenden oder zugänglich zu machen. Ferner dürfen Inhalte, die dem Ansehen oder dem 
Erscheinungsbild der Schule schaden, nicht verbreitet werden. Kommerzielle und parteipolitische Werbung 
sind untersagt, soweit die Schulleitung oder eine von ihr autorisierte Person sie nicht im Einzelfall in 
Übereinstimmung mit den einschlägigen Regelungen zulässt.
16. Speicherung und/oder Veröffentlichung fremder urheberrechtlich geschützter Inhalte: 
Texte, (gescannte) Bilder oder sonstige urheberrechtlich geschützte fremde Inhalte (z.B. Audio- und 
Videodateien) sind generell untersagt.
17. Beachtung von Bildrechten: Das Recht am eigenen Bild ist zu beachten. Die Veröffentlichung von 
Fotos im Internet ist nur gestattet mit der Genehmigung der abgebildeten Personen, im Falle der 
Minderjährigkeit auch von deren Erziehungsberechtigten.
18. Verantwortlichkeit: Die  nutzungsberechtigten Schülerinnen und Schüler sind für die von ihnen auf 
den schulischen Rechnern und/oder im Internet veröffentlichten Inhalte und Äußerungen innerhalb der 
gesetzlichen Grenzen (z.B. Vorliegen der Strafmündigkeit ab 14 Jahren; zivilrechtliche Deliktsfähigkeit) 
verantwortlich.
19. Haftung der Schule: Es wird keine Garantie dafür übernommen, dass die Systemfunktionen den 
speziellen Anforderungen des Benutzers entsprechen oder dass das System fehlerfrei oder ohne 
Unterbrechung läuft. Aufgrund der begrenzten Ressourcen können insbesondere die jederzeitige 
Verfügbarkeit der Dienstleistungen sowie die Integrität und die Vertraulichkeit der gespeicherten Daten nicht 
garantiert werden. Die Schule haftet nicht für einen etwaigen Datenverlust, der vom Benutzer auf den 
Schulrechnern oder auf dem IServ-Server gespeicherten Daten.
20. Änderung der Nutzungsordnung, Wirksamkeit: Die Schulleitung behält sich das Recht vor, diese 
Nutzungsordnung jederzeit ganz oder teilweise zu ändern. Über Änderungen werden alle Benutzer durch
Aushang und in den IServ-News informiert. Die Änderungen gelten grundsätzlich als genehmigt, wenn 
der jeweilige Benutzer die von der Schule gestellten Computer und die Netzinfrastruktur nach Inkraftttreten 
der Änderungen weiter nutzt. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsordnung ganz oder teilweise 
unwirksam sein oder werden, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht.


